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Anlage A 

Erfahrungswerte anderer Betreiber  
 
Die Tiefgarage unter dem Stadthaus und dem zukünftigen Vollversorgermarkt stellt für das 
konzeptionelle Ziel einer Steigerung der Aufenthalts- und Verweilqualität ein wesentliches 
Schlüsselbauwerk dar. Zahlreiche Akteure im Innenstadtbereich und insbesondere der umliegende 
Einzelhandel sind von der Attraktivität und der Benutzerfreundlichkeit der Tiefgarage als 
wesentliches Stellplatzangebot in der Innenstadt unmittelbar abhängig. Da die Stadt Bruchköbel in 
den letzten Jahren keine entgeltliche Parkraumbewirtschaftung durchgeführt hat, werden mit einer 
zukünftigen Parkgebührenerhebung Gewohnheiten und auch Erwartungen der Innenstadtbesucher 
unmittelbar tangiert. Maßgeblich für die Erarbeitung eines zielgerichteten Bewirtschaftungs- und 
Betriebskonzeptes ist daher der vorgeschaltete Diskurs über die Ziele und Erwartungen sowohl aus 
Sicht der potenziellen Nutzer wie auch der umliegenden Gewerbetreibenden und Händler.  

Der nutzerseitige Dialog wurde ergänzt durch einen fachlichen Austausch mit kommunalen 
Betreibern von Parkierungsanlagen in Hanau und Bad Vilbel.  Aus diesem Austausch wurden 
Sichtweisen, Erfahrungswerte und Hinweise zusammengetragen und der Beschlussvorschlag für das 
weitere Betriebs- und Bewirtschaftungskonzept zusätzlich gestützt.  

Zusammenfassend konnten aus dem vorstehenden Erfahrungs- und Erwartungsaustausch folgende 
wesentlichen Anforderungen an die zukünftige Parkraumbewirtschaftung in der Bruchköbeler 
Innenstadt herausgearbeitet werden: 

• Attraktivität für Kurzzeitparker, insbesondere hinsichtlich des Gebührenmodells und der 
Tariftaktung, 

• gutes Leitsystem/Beschilderung zur Minderung des Parksuchverkehrs und zur Minderung der 
Einfahrhemmschwelle in die neue Tiefgarage, 

• hohe Nutzerqualität in Bezug auf Beleuchtung, Beschilderung, Farbgestaltung und Services, 
• komfortable Stellplatz- und Einfahrbreiten nebst ausreichend Aufstellfläche in den Zu- und 

Abfahrten, 
• laufende Einbindung des Handels in die Tarifgestaltung, z.B. auch über 

Parkrückvergütungssysteme oder Bonusprogramme, 
• hohe Servicequalität und kurze Reaktionszeit bei technischen Störungen, 
• flexibles Entgeltmodell mit unterschiedlichen und anlassbezogenen Tarifgestaltungen, 
• hohe Benutzerfreundlichkeit durch zeitgemäße und bargeldlose Bezahlsysteme, 
• hoher Sicherheitskomfort insbesondere auch in den schwach frequentierten (nächtlichen) 

Belegungszeiten, 
• Deckung der laufenden Betriebs- und Bewirtschaftungskosten, 
• Sauberkeit, 
• stetige Evaluierung des Vergütungsmodells und der Einstellzeiten, laufende (jährliche) 

Zielkontrolle. 
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